
Allgemeine Anzeigen,

Seifen - und Glycerin -Fabrik
von

F. A. Sarg's Sohn & Co.
in Liesing "bei ~\ Ä7"ien_

Comptoir : Niederlage:
Wien, IV. Schirädgasse7. Wien, I. Neuer Markt 2.

Diese Fabrik , welche Herr A. de Milly aus Paris schon im
Jahre 1837 in Wien in's Leben rief , ist die älteste und grösste der
ähnlichen Fabriken in Oesterreich -Ungarn.

Erzeugnisse:
Milly-Kerzen, Stella-Kerzen, Stearinsäure, Milly-Seife,
Elain, Schmierseife, Glycerin und Slycerin-Toilette-
Artikel, Milly-Wachs, Walzenmasse und in einer neu-

erbauten Fabrik Prima Wiener Sparbutter.
Unsere MÜly-Kerzen , aus vollkommen gereinigter , unver¬

fälschter Stearinsäure erzeugt, -haben sich wegen der unübertrefflich
guten Qualität einen Weltruf erworben.

Elain-Seife , vollkommen neutral , ohne Beimengung irgend
«ines Surrogates , findet sowohl in Haushaltungen als in Fabriken
stets grösseren Absatz.

Wir machen auf eine billigere Sorte Kerzen aus einer selbet-
erzeugten Coinpositionsmasse von hohem Schmelzpunkte und sehr
grosser Härte aufmerksam , welche wir in Orangepackung unter dem
Namen

fiks *Stella -Kerzen
in den Verkauf brachten . Diese Kerzen übertreffen die von allen
anderen Fabriken Wiens und der Provinzen erzeugten Secunda-
Kerzen , da sie sich durch längere Brenndauer und auch namentlich
dadurch vorteilhaft auszeichnen , dass sie beim Auslöschen keinen
Übeln Geruch verbreiten.

Glycerin wird von keiner anderen Fabrik in solcher Beinheit
geliefert und die daraus erzeugten Glycerin -Artikel sind von ein¬
heimischen und auswärtigen Autoritäten der Chemie und Medicin
anerkannt und bestätigt worden.

Die Fabrik wurde bei allen Welt - sowie Lahdes -Ausstel¬
lungen , wo diese Erzeugnisse vertreten waren , mit den ersten Preisen
ausgezeichnet und erhielt auch ein Anerkennungsdiplom des löbl.
Niederösterreichischen Gewerbe -Vereines für Glycerin und Prima
Wiener Sparbutter.

Wegen näherer Details verweisen wir auf unseren Preis-Conrant.
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kais . kön. Hof - Seiler,

i;
L Adlergasse1 und Franz Josefs-Quai 1.

sĝ a^^^a^^i ĝ ^^ l»

8-8

Zimmer - Turnapparate
vollständig eingerichtet,
für alle Uebungen geeig¬
net , beanspruchen den
kleinsten Raum ; ferner

fät
coinplete Einrichtung od.

in einzelnen Stücken.
Nebstdem Maschinengurten , Hängematten,

Spagat , Seile , Schnüre , Schläuche , Feuerlösch-
Eimer , wie überhaupt alle Gattungen Seilerwaaren
unter Garantie der solidesten und billigsten Be¬
dienung.

Zeichnungen nebst Preis-Couranten gratis.
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Die k. k. privilegirte

Chemische Producten-,
Dampf-Lack-,Firniss-u.Farbenfabrik

(in Alt-EriM , Siidhahnstation Atzgersdorf)
von

LEOPOLD GROMANN & SOHN
k. k. Hof- Lieferanten,

Haupt-Niederlage und Comptoir: Stadt, Am Hof 13,
Filialen: VIII. Langegasse Nr. 5, II. Grosse Mohrengasse Nr. II,
empfiehlt unter Garantie alle Gattungen Lficke und Firnisse , sowie
■muh Oel- und Lackfarben für alle Gewerbe in erprobten Quali¬

täten und zu billigsten Fabrikpreisen.

I («4' Ml' llä II rinnt Ii | | {>' 14iT>

Antonf asserbtirger

i

k. k. Hof- und bgl. Slcinmelzmcisler,
Wien , IX Liechtensteinstrasse Nr . 20,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager fertiger

GRAB-MONUMENTE
von Granit, Marmor und Sandstein bester Qualität,

Gruftbelegungen von Granit, Gruftgitter von Schmiedeisen etc.
t£~3T" Aufträge auf UelDerführungen"ÄS

von auf anderen Friedhofen schon bestehenden Monumenten . Grüften im 1
Gittern , sowohl nach dem Central - Friedhofe , wie auch nach allen

Landfriedhöt 'en werden mit der grüssten Sorgfalt effectuirt.
Auswärtige Aufträge

werden prompt ausgeführt und die Emballage zum Eigenkostenpreise berechnet.
Filial-Lagerplätze:

n i>« : St ochfran:
Heim Schmelzer Friedhofe . ■Beim Friedhofe daselbst.

4. 1' scliii II i iniiliiii ^ 1651 .1
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Jlpoißefie„jumf)dL
I. ©de ber^laufcn-

be. g* £ t l i J>
etttpftelilt bem P. T. publicum eine iReibe ooti nurßHiflrn <&(lf - unb

unb fixere Teilung ergeben. —
Da « P. T. publicum wirb eefudit, nur jene Sptdatitäln

Vrnudtertr 0lutrrmipnQ0-$tlUn irr Ijfil. tlifabrth, S&,J££
bintreinigenb unb babei böUtg unfdiäblidi, beniitbren ftdi borjüglicf) bei Sroutiieitcn
ber Unterleibfforgane, äßecbjeltieber, Sron !b,eiten ber Sntftorgane , $ aut= ober 2lugen=
fraufbeitett, ftinber» unb grouenlranltjeiten , beTämbfen jebe SBerftopfuug, bie aeftjiffe
Ouellt ber meißelt Äranlbeiten . 2>ie[e Üitte ip baS dorjügli (t)pt unb bifligfte ör-
Heugnifi biefer 91rt. 1 Wolle, 8 @i6ad)teln, 120 Vitien entb,attnib, foftet 1 fl., einjelttc
©djatbteln 15 !r . — Siefelben finb burd) ein febr ebrenbeS 3' u9" ' 6 4>ofratbe«
lirofeflor 'JJitbn au«gejeid)net.

<? CttUHtf dtrOtltC , »orjüglicbfteö TOttel gegen (Sefräre . 60 (r.

jBr. Gallmann'e ^ narfärbcmtltfl, aiÄt 'ÄßJ
ergrauten £ aare Uttel)er. 3 fl.

gamrnpultifr, crientalî ee, ^ ' ÄV ».Bb% " .

glektrö-motorir̂ %<teb<ml>'X ^ ^
(PI *1iMiitn ba« einige loirffame Wittel gegen baä Suäfanen ber £ aare unb -,ur
VkI WIIIUU , jämlidieu » efeitigung ber ©djupben. 1 fl. 80 tt.

jBr. jFtemonfB llqenerationg-fflqufur, ^fo ^XS ** ™*

^djtmnaM-tfrap-aigttmttrn, ^^ ^ mittelfät
i&itywft, oromotifdjer, * ^^ ^ i ^ «̂ *«̂ ^ *̂ *
«Iiiirrtiiiiiti y' nJtcllp >>eiIt lüijefter Seit jeben » laientatarrb . (Sripper ober

^njCrUOHS - IJLOOrUe, „ ei6e„ g tu §) ot| lte jel)eg golgeübet . l fl. 60 Ir.

^rOpfpCt ^ wirb mit beftem (Srfolge gegen S8läb,b,aIS ongeroenbet. JO tt.

IKtnftl i»t-IYift bargefleflt au« ben beften Slpenträuterfäften ber ©cbrceij, linbert
.lUUUlimuil , ougVnblitflicöjeben puffen unb SruPfiSmers. 70 tr.

4ftt *ittriitt aIS BotjüglidjPe « Siagenmittel , frampfßitlenb , nueb ol« 3ob,ntinctut
^ *" " *UIU1 unb 3Jiunbttaffer anjuroenben. 50 !r.

ilarßarttte-^uftrn-jGJonbone. »ou.
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en :c. crfoigrrict)

JleopolV in ^Sien,
anb Spifgclßaifc,

Je w j&i ^ xtx r
SoiWftmiltfrn , » cldie fitfi in alten 3-attcti borjiigltfl bdrätirten
lauftnbe rcn i êiiifiitffen liegen bor.

für ea) f ju accebtiren , bie unftre jtinna tragen.

49r »tlli %i> M »B** ODrenfranTtjcittn, wie gd |rc,ert)örigteit , ©auf
?9mUUII , aiisuroenben. 70 fr.

öbOllttn - iSllljllJlüßll , tiiacttt felbft bie [dttoarjefitn ^ nfine »erlenweifj. 70 !r.

P - (, „ ouä (Shina imuortirt , ünbert außjnblict (1ä} felbft bie tjeftigften Migräne
0 _ ,JW1 nnb « obffdjmenen. 1 fl.

»r. jdarifr'« Mb« »uUlieri«, .̂ ÄrÄft
Sorben ber SRoien unb ?ilien . a 1 fl 50 fr . nnb a 80 fr.

Uoî r's ^ ämorrljottial-Sülbe, *%#&?fi mÄT 1'* Mmbab*,M
Salictjt-atitiruitin, ^ HoT " ia*Bfti9Cs*ro,8cnl" *änbe

^alin ) l - 3ftff , M« belle unb biUigfte ©eife. 25 fr.

^Ütljrifr ' ß JßfynpiUlMt 25 *1fSr C"riB' C <t,of>,l') Bälinc oOcrbefte Wittel.

jStOrajr - CErCtnf , munberbar » irtenb bei allen Jp«utfrantf )eiten. 80 fr.

ÖUhtli - iPüptCT nJp " * '* " uP't" ' # rufttatarrl )e, t >al»» et) unb «Snpbe . 1 fl.

jBr. ^ fiiirr's Ja n̂pulucr. 35 fr.
Konbeitfirle Sfl)UJei-,erniild) » 55 fr. , SBefUe' « Sünbernicbl ä 90 fr.. 3>r. SöOi«' SBtife-
»uIDer a 84 fr.. anotfierin=!INuu&n)nffer, * o?o, » 1 fl. 40 fr. , fiebig'« gleifftertruct
84 fr. »er 1 , 'tffunb , Jr . «Pfeffermann'e äobnrjofln s 1 fl. L'ö It ., polt ' S SÄefebo-
Somabe i 1 fl. 50 fr., St . Srottn '« ©aat ' Konfrrn'nmg « Ißomabt a 2 fl. finb immer
fri [Ä) am i'ager fflrofje* üager »on Dorfntnetien, Seifen, Vomoben :t. ber erfttn $ drifrr
firmen . Sie l<r/otolnben ber (fomrjognie ftnnfaift B»n 60 fr . bi« 3 fl. »er litunb , edtt
ruffiftfier Ir/ee ä 1 fl »er Vi Winb . S'ofjer aüet mbglictieit3nftrntnente Mint©eil»
ge&rauiiie, mir : ®elbftflt)ftier=SBriBeti, SSanbogen, bitligu. Stofte« Sioger »on Sabn-

büiflen, Scbminfen unb anbeten Xoitette jlttifeln.__
fflir emBfeolenbemP. T. 'publicum bie iJiebicamente in nerjuderter jSotni, als:

Stjinin , Sopnioa , Dorofriftfje -Jinlncr, (Sifeit, SrbertDron, Sromfali , 3obfali , fÄIjobarber,
bopDelt-foblenfaure Soba , lllagiiffin ic. ju ben bitligften greifen.

SDie belannteften Speciafttateii ber j^ fjotinocif «nb ? atfum « l« Sranftreidls.
gngtirak *, ÄauriiU », 3>e»lfa) C<ifios, ber $ 4w (ij unb $ eftett «iif>s finb bei uns ftet«
atn Saget.

t ? SBir berfenben entroebet gegen Saar ober Uofina<t>nab,me unb geroiibren
En gros-2tbneb,niernbebtutenbeu Rabatt.
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fl̂ K3? Die im Jahre 1838 in Triest errichtete k
Jj£ k. k. priv.
)fc ^rsi ^rronuŝ tsrtlsAflff ^

I Riunione Adriatica di Sicurtä I
deren * fe»

General -Agentschafts -Bureaux $§>
sich in ^ RS4^

3 *, Wien , Stadt , Weihburggasse 4 , im eigenen Hause
<*̂ J-, befinden
& und die in allen Landes-Hauptstädtena.vorziiglicheren Orten der ost.-nng.Monarchie
x £ durch $ v"

^ Genera/ -, Haupt - u. Bezirks -Agentschaften Jfe
vertreten ist,

Jjj versichert zu den Millionten l' räniien gesen Feuer - , Transport - undSKrl Hagelschaden , dann auf das Leben des Menschen in den verschieden - !# •
sren Combinationen.

ßmmmmmmmwmmmm̂mA
DIE K . K . nfSjji PRIVILEG.

Azienda Assicuratrice in Triest
älteste österreichische Versieherungs -Gesellschafi , gegründet 1822 — mit einem
Gewährleistungsfond von Uber acht Millionen Gulden (welcher nach Vorschrift
des §. 224 des Handelsgesetzbuches in der letzten General -Versammlung nach¬
gewiesen wurde ) , empfiehlt sich zu Versicherungen : [ . gegen Feuerschäden an
Gebäuden , Fabriken , Mobilien , Waarenlagern , Vorräthen von Wiesen - und Feld-
frilchten , wie auch sonstiger beweglicher Habe . II . Gegen Transportschäden zu
Wasser und ztt Lande . III . Versicherungen auf das Leben des Menschen nach
allen Combinationen . IV . Versicherungen gegen Unglücksfälle au Leib und
Leben . Die „Azienda Assicuratrice " , welche sich seit ihrem Bestehen einen
wohlverdienten Ruf in und ausserhalb der österreichischen Monarchie erworben
hat , versichert zu den billigsten Prämien und den liberalsten Bedingungen,
und bietet mit ihrem Gewährleistungsfond dem P. T . Publicum die wunschens-
wertheste Sicherheit . — Auskünfte jeder Art werden bereitwilligst ertheilt,
Prospecte unentgeltlich verabfolgt und Versicherungsanträge angenommen durch
die General -Repräsentanz für Niederösterreieh in Wien , Bureau der Lebens-
versichenings -Abtheilung : I ., Graben HTr. 31 , Hureau der Feuerversicherungs-
Abtheilnng : I. t Sohottenbastei Nr . 6 , sowie durch die Agentschaften der

Gesellschaft in allen namhaften Orten.
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Pflasterung * mit Natur -Asphalt
oder bituminösem Kalkstein!

\ Tie fleucbatel AsDüau? Company(Limited)
fj Wien , I. Giselastrasse 6.

Alleinige Co 11cessio 11 ä r«
Wien 187S. der Wien 1873.

bekaiiiileii Asphait-ISergwerke zu Val-de-Travers, CantonK«uchatel, Schweiz.
Ueberninimt

alle Arten Pflasterungen mit Natur-Asphalt.
Angewendet mit bestem und jahrelang erprobtem Erfolge

in Belgien, England, Frankreich, Italien, Schweiz etc.
für Brücke » , Strassen , Gassen , Markt - und andere [Mätze , HÖfe , Hallen,
Ställe , Remisen , Arsenale , Aborte , Bassins , Brauereien , Casernen , Corrldors,
Einfahrten , Eisenbahn -Perrons , Färhereieu , Fundamente (gefreu Feuchtigkeit ),
Gewölbe , Gewächshäuser , Keller , Laboratorien , Magazine , Pissoirs . Schläch¬

tereien , Spitäler , Tennen , Terrassen . Trottoirs etc.
Proloe -PfLaster wurde gelegt in Wien im Mai 1872 : Strassen-

Piaster (Asphalt eoinprime ) in der verlängerten Kärntnerstrasse , Trottoir-
Pflaster (Asphalt coule ) in der verlängerten Jonannesgasse , längs des Stadtpark-
Gitters , und sind diese Pflasterungen nach Ablauf des Probejahres commissionell
vom Wiener Magistrate als vorzüglich geeignet und praktikabel bereits am
16. Mai 1873 in ' s Eigenthum übernommen und „zur weiteren Anwendung für
communale Pflasterungen empfohlen worden " , und hat die Gesellschaft auch
seitdem weitere bedeutende Pflasterungen für die Commune ausgeführt . — In
der kgl . Hauptstadt Budapest hat die Gesellschaft communale Arbeiten im Aus¬
masse von circa 88.000 ausgeführt (siehe untenstehendes amtliches Zeug-
niss ) . — Im Jahre 1875 wurden in Graz der Hauptplatz nebst 2 Strassen mit
Asphalt comprime durch die Gesellschaft gepflastert.

Amtliches Zeugniss.
Magistrat der Hauptstadt Budapest.

Z. 12659/1875.
Ueber Ansuchen der „ Neuchatel Asphalte Company " (Limited ) wird

hiemit bestätigt , dass das von derselben in mehreren Gassen und auf mehreren
Plätzen der Hauptstadt gelegte und seit , drei Jahren in Gebrauch stehende
Trottoir -Pflaster aus Asphalt -Coule , ebenso wie das auf den Fahrstrassen her¬
gestellte Asphalt - Comprime -Pflaster sowohl vom Gesichtspunkte der Festig¬
keit und Dauerhaftigkeit , als der Reinlichkeit und Schönheit den daran geknüpften
Ansprüchen bisher vollkommen genügt und entsprochen und sich besonders für
Trottoirs zweckmässig und vorzüglich erwiesen hat.

Gegeben zu Budapest aus der am 9. October 1875 gehaltenen Sitzung
des hauptstädtischen Magistrates.

Für die Richtigkeit der Uehersetzung : Karl Gerloczy m . p .,
Carl Czappel , Viccbürgerineister.

beeideter Dolmetsch der Hauptstadt Budapest.
Z . 775/1877 (Uebersetzung aus dem Ungarischen .)

Ueber Ansuchen der Gesellschaft Namens „ The Neurhatel Asphalte Comp ."
wird hiemit bezeugt . J .U« gen wu tö w ^ ellschaft in den Jahren 1871—1876
in Budapest ein Fahrstrassen -Terrain im heiläufigen Ausmaase von 16.000 Qua¬
dratmeter mit Asphalt -Comprime und Trottoirs im Ausmasse von 72.000 Qua¬
dratmeter mit Asphalt Conle gepflastert hat . Das Asphalt -Comprime entspricht
den Anforderungen sowohl rücksichtlich der Haltbarkeit als auch vom Staud¬
punkte der Reinlichkeit ; das bei Trottoiren zur Verwendung gelangte Asphalt-
Coule hat sich bisher sowohl hinsichtlich der Schönheit und Bequemlichkeit

, als auch der Dauerhaftigkeit vorzüglich bewährt und ist dieses Pflasterungs¬
system bei der gesammten hauptstädtischen Bevölkerung sehr beliebt.

Budapest , am 1. Juni 1877. Im Namen des hauptstädtischen Baurathes:
Friedrich Podmaniczkym , p. , Vicepräses : Dr . Alexander Orzäghm . p.

Ich bestätige als beeideter Gerichtsdolmetsch die Richtigkeit der vor¬
stehenden Uebersetzung.

_Wien , am 19. Juli 1877. (L . SO Dr . Oswald Jliclil m . p.
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SteinzeTigrölireii.

Steinze -a-gTrölirerL.

FRANZ KERN
Firinn:

EGGER & COMP.

K . k . landesbefugte

Portlanfl-unflhyflr.CBmßiit-Kalk-GBwerfcsctian
zu Kufstein in Tirol.

CENTRAL —BUREAU:

WIEN
X Schottenbastei ISTr . 3.
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